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21. O die ihr glaubt, folgt nicht den Fußstapfen des Satans, denn wer den Fußstapfen 

des Satans folgt, der gebietet das Schändliche und Verwerfliche. Und ohne die 

Huld Allahs gegen euch und Seine Barmherzigkeit würde niemand von euch jemals 

lauter sein. Allah aber läutert, wen Er will. Und Allah ist Allhörend und 

Allwissend. 

22. Und es sollen diejenigen von euch, die Überfluß und Wohlstand besitzen, nicht 

schwören, sie würden den Verwandten, den Armen und denjenigen, die auf Allahs 

Weg ausgewandert sind, nichts mehr geben, sondern sie sollen verzeihen und 

nachsichtig sein1. Liebt ihr es (selbst) nicht, daß Allah euch vergibt? Allah ist 

Allvergebend und Barmherzig. 

23. Gewiß, diejenigen, die den ehrbaren2, unachtsamen gläubigen Frauen (Untreue) 

vorwerfen, sind verflucht im Diesseits und Jenseits. Für sie wird es gewaltige 

Strafe geben, 

24. am Tag, da ihre Zungen und ihre Hände und ihre Füße gegen sie Zeugnis ablegen 

werden über das, was sie zu tun pflegten. 

25. An jenem Tag wird Allah ihr wahres Gericht(surteil) in vollem Maß zukommen 

lassen. Und sie werden erfahren, daß Allah die offenkundige Wahrheit ist. 

26. Schlechte Frauen gehören zu schlechten Männern, und schlechte Männer gehören 

zu schlechten Frauen. Gute Frauen gehören zu guten Männern, und gute Männer 

gehören zu guten Frauen. Freigesprochen sind diese von dem, was man (über sie) 

redet. Für sie wird es Vergebung und ehrenvolle Versorgung geben. 

27. O die ihr glaubt, betretet nicht andere Häuser, die nicht eure (eigenen) Häuser sind, 

bis ihr euch bemerkbar gemacht3 und ihre Bewohner begrüßt habt. Das ist besser 

für euch, auf daß ihr bedenken möget! 

                                                                          
1 Der Überlieferung zufolge bezieht sich dies auf AbÙ Bakr, der einem seiner Verwandten, der sich 

an der Verleumdung ÝÀÞišas beteiligt hatte, jegliche Unterstützung entziehen wollte. 
2 Wörtlich: den unter Schutz gestellten. 
3 Auch: um Erlaubnis gebeten. 


